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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr.Kohlmaier 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Verwaltungs strafverfahren in Arbeitnehmer­

schutzangelegenheiten. 

In der Beantwortung der parlamentarischen Anfrage der 

Abgeordneten Dr.Kohlmaier und Kollegen an den Bundes­

minister für soziale Verwaltung betreffend Beachtung 

der Arbeitszeitvorschriften (Nr. 1830/J) 1802/AB vom 

19. bzw. 20.März 1986 führt der Herr Bundesminister 

für soziale Verwaltung unter anderem aus: 

"Dazu kommt noch, daß den von der Arbeitsinspektion 

erstatteten Strafanzeigen seitens der Verwaltungs­

strafbehörden nicht immer im Sinne des Arbeitnehmer­

schutzes Rechnung getragen wird. Es kommt vor, daß 

innerhalb der sechsmonatigen Frist für die Verfolgungs­

verjährung keine Verfolgungshandlung durch die Straf­

behörde erfolgt und Strafverfahren eingestellt werden, 

obgleich Strafverfahren in Arbeitnehmerschutzange­

legenheiten längstens binnen zwei Wochen nach Anzeige 

der Arbeitsinspektion einzuleiten sind; .es kommt vor, 

daß Strafverfahren sogar innerhalb der dreijährigen 

Frist für die absolute Verjährung nicht abgeschlossen 

werden; und es kommt vor, daß ein krasses Mißverhältnis 

zwischen dem von der Arbeitsinspektion beantragten und 

dem tatsächlich verhängten Strafausmaß besteht, ob-

gleich stets dem Unrechtsgehalt der Tat angepaßte Straf­

höhen beantragt werden, um nur einige Beispiele zu nennen." 
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Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Herrn Bundesminister für Inneres folgende 

A n fra g e 

Wie nehmen Sie zu den kritischen Äußerungen des Herrn 

Sozialministers Stellung ? 
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